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Antrag für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung am 16.03.2016

Sehr geehrte Frau Mordhorst,

die SPD-Fraktion beantragt,

den Punkt

Sondernutzungserlaubnis für den Hafenpavillon

auf die Tagesordnung zu setzen.

Begründung:

In der Sitzung des Werkausschusses vom 24.2.2016 wurde beschlossen, eine
Sondernutzung im Umfeld des Hafenpavillons nicht zuzulassen.

Anstoß für diesen Beschluss im WA war während der gesamten Diskussion die Problematik
der Nutzung der Sitzplätze. Letztendlich ist der Beschluss dann jedoch so gefasst worden,
dass iegliche Sondernutzung ausgeschlossen sein soll, also auch die von
Postkartenständern u.a. Dieser Umstand ist in der Diskussion nur sehr knapp am Ende
gestreift u. nach Meinung der SPD nicht mehr ausreichend problematisiert worden.

Die SPD hält diese ,radikale' Handhabung nicht für angemessen. Zum touristischen
Ambiente gehörte eine bunte u. lebhafte Atmosphäre durchaus dazu. Wir sollten deswegen
hier differenzieren und eine Sondernutzung für diese Belange (Postkartenständer, kleine
Angebotsstände u. a.) zulassen. Das Umfeld des Hafenpavillons könnte sonst sehr leicht
statisch und streng wirken. Die Bummel- u. Verweillust würde weiter beeinträchtigt werden.
Zu bedenken ist außerdem, dass eine ,radikale' Lösung zu einer Ungleichbehandlung mit
anderen Anbietern im Verlauf der Promenade führen würde.

Walter Kreft
Sörnskamp 43
24235 Laboe
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Beschlussvorschlag:

Eine Sondernutzung für das Umfeld des Hafenpavillons wird als sinnvoll angesehen und
sollte deswegen zugelassen werden. Ausgenommen bleibt davon das Aufstellen eigener
Tische und Stühle durch Geschäftsinhaber des Hafenpavillons. Hier gilt weiterhin, dass
stattdessen ausschließlich die von der Gemeinde bereitgestellten Möglichkeiten genutzt
werden sollen.
Diese Regelung gilt für das Jahr 2016. Für 2017 sollen die Erfahrungen dieses Jahres
abgewartet werden.

Mit freundlichen Grüßen

Walter Kreft
Fraktionsvorsitzender


